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In fünf Tagen zum umfassend informierten und mit wertvollem Hintergrundwissen ausgestatteten 
Notariatsmitarbeiter, der den reibungslosen Ablauf in Kanzlei und Notariat sicherstellt.

  Fachangestellte und Mitarbeiter im Notariat, Rechtsanwälte mit häufiger  
Notarvertretertätigkeit und zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung

ℹ  Grundstücksrecht: Vorbereitung und Abwicklung diverser Immobilienverträge auch aus  
den Bereichen WEG und Erbbaurecht, von Grundbuchanträgen einschl. zugehöriger  
Bewilligungen, Grundschuldbestellungen in Form von Niederschriften bzw. öffentlichbe-
glaubigter Erklärungen. 

 Erb- und Familienrecht: Vorbereitung und Abwicklung von Erbscheinsanträgen,  
Erbschaftsausschlagungserklärungen, Eheverträgen, Ehescheidungsfolgevereinbarungen 
einschl. Auseinandersetzung über Grundvermögen, Kindesannahmeverfahren.

 Registerrecht: Vorbereitung und Abwicklung von Anmeldungen zum Handelsregister,  
Vereinsregister, Gründung einer GmbH, Liquidation einer GmbH/UG; Liste der  
Gesellschafter, Bedeutung und Auswirkung der Veröffentlichung im Handelsregister,  
Kontrollpflichten des Notars.

 Allgemeine Amtstätigkeiten: Vorbereitung und Abwicklung von Vorsorgevollmachten nebst 
Patienten und Betreuungsverfügung, Unterschriftsbeglaubigungen, Prüfungspflichten des 
Notars hinsichtlich des nicht von ihm entworfenen Textes, fremdsprachige Texte,  
Beglaubigungstätigkeiten allgemeiner Art, Beratungstätigkeit des Notars

Die einzelnen Abwicklungsschritte von der Annahme des Auftrages bis zur vollständigen  
Erledigung werden anhand von Fallbeispielen und zahlreicher Hinweise zum GNotKG erlernt.
Ziel der Veranstaltung: Erlangen eines kompetenten und sachkundigen Hintergrundes als  
Erstkontaktstelle im Notariat.

Verstehen – Anwenden – Perfektionieren
Modul 2

Notariatsbasiswissen
Modul 1

mit Frank Tondorf   
und Filiz Barispek
 

 Webinar  
 Mo, 04.03. – Fr, 08.03.24

 Mo – Do  
 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr 
 Fr  
 10:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 15:00 Uhr

  949,–  zzgl. MwSt. 

mit Frank Tondorf   
und Filiz Barispek
 

 Webinar  
 Mo, 08.04. – Fr, 12.04.24

 Mo – Do  
 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr 
 Fr  
 10:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 15:00 Uhr

  949,–  zzgl. MwSt.

In fünf Tagen vermittelt das Seminar eine Einführung in die Tätigkeiten einer/eines Notarfach-
angestellten. Ziel ist es, die Mitarbeiter in die Lage zu versetzen, alle grund legenden Arbeiten im 
Notariat – wie Eintragungen in die Urkunden rolle, Behandlung der Verhandlungs niederschriften, 
Unter schriftsbeglaubigungen, regelmäßig wieder kehrende Vollzugstätigkeiten, Grundbuch- und 
Registereinsichten – durchzuführen.

  Berufsanfänger, Quer- und Wiedereinsteiger, Quereinsteiger aus dem  
Rechtsanwaltsbereich, Auszubildende ab dem 2. oder 3. Lehrjahr

ℹ Beschreibung und Erklärung der Amtstätigkeiten §§ 20 bis 24 BNotO, der Inhalte des  
Beurkundungsgesetzes (BeurkG), der NotAktVV und der Dienstordnung f. Notarinnen  
und Notare (DONot),

  Allgemeine Tätigkeiten, Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen, Betreuungs- 
verfügungen, Vermerkurkunden, Bedeutung ZVR

  Abwicklungstätigkeiten aus dem Grundstücks,- Familien-, Register- und Erbrecht, damit  
verbunden steuerliche Beistandspflichten und sonstige Benachrichtigungspflichten aus  
der Amtstätigkeit, Registrierung ZTR

  Einführung GNotKG, Übersicht der Wert- und Geschäftswertvorschriften, der Kosten- 
haftung, der Fälligkeit der Gebühren, der Sicherstellung der Kosten, Gerichtliches Verfahren 
in Notarkostensachen

Die Teilnehmer werden besonders nachhaltig auf die Tätigkeiten im Notariat vorbereitet. Beson- 
deres Augenmerk wird auch auf die Vermittlung der für die Berufsausübung erforderlichen Kennt-
nisse von BNotO, des BeurkG, der DONot, des GNotKG sowie der Grundlagen materiellen 
Rechts gelegt. 
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Der Immobilienkauf inkl. GNotKG und der Auswirkungen durch die eGbR

mit Frank Tondorf  

 Webinar  
 Mo, 08.07. – Di, 09.07.24 

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  449,–  zzgl. MwSt. 

Immobilienkaufverträge sind das Herzstück eines jeden Notariats. Da ihre Zahl stetig groß ist, sind 
umfassende Kenntnisse auf diesem Gebiet unerlässlich. Nur so ist sichergestellt, dass den Anforde-
rungen der Vertragsteile, an eine inhaltlich und abwicklungstechnisch sichere Vertragsgestaltung 
genüge getan wird.

In diesem Lehrgang werden die Standardverträge Grundstücks-, Wohnungseigentum- und Erb-
baurechtskaufvertrag vorgestellt. Primär besondere Ausgangssituationen, wie z.B. die Beteiligung 
einer eGbR auf Veräußerer – oder Erwerberseite und die damit verbundenen Anforderungen an 
einer Vertragsgestaltung ohne Vorleistungsrisiko, Betreuungs- und familiengerichtliche Geneh- 
migungen, Insolvenz, Zwangsversteigerung- Zwangsverwaltung, Vor- und Nacherbfolge sowie  
Testamentsvollstreckung werden mit Lösungs- und Abwicklungsvorschlägen erörtert und zur  
Vermeidung ungesicherter Vorleistungsvereinbarungen anhand von Textmustern erklärt.

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit Vorkenntnissen in der Urkunden- 
vorbereitung, Rechtsanwälte (zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung). 

ℹ  Auftragsannahme, Voraussetzung zur Grundbucheinsicht, Sicherung der 
  Gebührenansprüche bei vorzeitiger Beendigung des Beurkundungsverfahrens
  Hinweise zum Kaufvertragsrecht, ungesicherte Vorleistungen vermeiden, Gestaltung  

anhand der unterschiedlichen Ausgangssituationen, z.B. Betreuung, eGbR u.ä.
 Hinweise zum Erbbaurechtskaufvertrag
 Hinweise zum Wohnungs- und Teileigentumskaufvertrag
 GNotKG zu allen behandelten Aspekten

mit Frank Tondorf  

Wohnungseigentum und Erbbaurecht
Begründung, Veräußerung und Veränderung

 Webinar  
 Mo, 12.08. – Di, 13.08.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  449,–  zzgl. MwSt. 

In diesem Lehrgang wird dem Teilnehmer die Begründung von Wohnungseigentum und die
gesetzlichen Voraussetzungen sowie die damit verbundenen Aufgaben in der Notarstelle vermittelt. 
Welche Inhalte sind in der Gemeinschaftsordnung regelbar, welche Optionen bietet das Woh-
nungseigentumsgesetz im Hinblick auf die Gestaltung der Gemeinschaftsordnung insbesondere  
im Hinblick auf die Begründung von Sondereigentum an unbebauten Grundstücksflächen im  
Verhältnis zu Sondernutzungsrechten. Worauf muss zwingend geachtet werden, bei Begründung 
von Wohnungseigentum und die Anforderungen an die Abgeschlossenheitsbescheinigung. Bezüg-
lich der Gestaltung von Erbbaurechtsverträgen wird das Erbbaurechtsgesetz und die nur schuld-
rechtlich zu regelnden Inhalte dargestellt. Insbesondere Formulierungen, die den späteren Rechts-
verkehr des Erbbaurechts erschweren, Stichwort: Vorkaufsrechte mit dinglicher Wirkung, sollen 
anhand von praktischen Beispielen einer gangbaren Lösung zugeführt werden. 

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit Vor kenntnissen in der Urkunden- 
vorbereitung, Rechtsanwälte (zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung). 

ℹ  Wohnungseigentum – § 3 oder § 8 WEG, Gemeinschaftsordnung, Aufteilungsplan, 
Sondernutzungsrechte, Voraussetzungen Grundbuch, Veränderung Gemeinschaftsordnung, 
Bestandteilsveränderung Sonder- bzw. Gemeinschaftseigentum, Veräußerung

  Erbbaurecht – Rangstelle Grundbuch, Erbbaurechtsvertrag und Veränderung (vollstre-
ckungsfeste Reallast), dinglicher und schuldrechtlicher Inhalt, Veräußerung/Verkauf/
Übertragung, Belastung mit Grundpfandrechten, Vermeidung ungesicherter Vorleistungen, 
Abhängigkeit vom Eigentümer bei Veräußerung und Belastung

  GNotKG zu allen behandelten Aspekten 

Anhand einer Vielzahl von Musterurkunden erschließen sich die Teilnehmer unter Anleitung  
des Dozenten sämtliche Zusammenhänge und Abhängigkeiten der einzelnen Sachverhalte und  
verinnerlichen die einschlägigen Vorschriften des GNotKG.
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mit Frank Tondorf  

Überlassungsverträge und Grundpfandrechte
Inklusive komplettes GNotKG

 Webinar  
 Mo, 22.04. – Di, 23.04.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  449,–  zzgl. MwSt. 

In diesem Lehrgang sollen die Teilnehmer Hintergründe in Bezug auf die Gestaltung von Über-
lassungsverträgen sowie die formellen und materiellen Kenntnisse für die Bestellung und rangge-
rechte Eintragung von Grundpfandrechten erfahren. Jeder Überlassungsvertrag hat individuell zu 
erfragende Hintergründe. Das Motiv des Übergebers für die Übertragung schließt z.B. bestimmte 
vorbehaltene Rechte wie Nießbrach oder Wohnungsrecht möglicherweise aus. Nur bei vollständiger 
Informationserfassung kann der auf die konkreten Bedürfnisse angepasste Vertrag erstellt werden. 
Regelungen für weichende Geschwister, Pflichtteilsrechte, Pflichtteilsergänzung etc. sind häufig 
Gegenstand bei Überlassungsverträgen. Welche Beteiligungsverhältnisse sollen bei den Erwerbern 
zukünftig gelten, Bruchteilseigentum, eGbR?

Dieses Seminar hat die formellen und materiellen Rechtsvorschriften, GBO bzw. BGB, im Blick, 
die für Grundpfandrechtsbestellungen zu beachten sind. 

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit Vorkenntnissen in der Urkunden- 
vorbereitung, Rechtsanwälte (zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung). 

ℹ  Überlassungsverträge – Vorbereitungen, Pflichtteilregelungen, weichende Geschwister,  
Verarmung des Schenkers, Vertragsgestaltung

  Grundpfandrechte – Form und Inhalte, Rangverhältnisse
  Eintragungsbewilligungen – Grunddienstbarkeiten, beschränkte persönliche 
  Dienstbarkeiten, Nießbrauch, Wohnungsrecht, Reallasten, Vormerkungen
  GNotKG zu allen behandelten Aspekten

Anhand von Fallbeispielen und Mustern werden die einzelnen Themen anschaulich dargestellt, 
damit die neuen Kenntnisse in der Praxis direkt umgesetzt werden können.

mit Frank Tondorf  

Erb- und Familienrecht für Mitabeiter
Vorsorgevollmachten – Eheverträge – Scheidungsfolgenvereinbarungen – letztwillige Verfügungen

 Webinar  
 Mo, 06.05. – Di, 07.05.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  449,–  zzgl. MwSt. 

Die Herausforderungen an die Gestaltung von z.B. Vorsorgevollmachten, Eheverträgen oder  
letztwilligen Verfügungen sind vielfältig und die rechtlichen Änderungen der letzten Zeit  
machen die Bearbeitung nicht einfacher. 

Ziel des Seminars ist es, die Thematiken so zu durchdringen, dass die konkrete Anwendung des 
Rechts zur Vorbereitung und Informationserfassung sicher und effizient gelingt. Die Teilnehmer 
erhalten einen Überblick über die themenbezogenen Verfahrensvorschriften, praxisbezogene Tipps 
zur richtigen und zügigen Abwicklung und Hinweise zur Vermeidung von Fehlern und erarbeiten 
sich somit vertiefende Kenntnisse in diesem Rechtsgebiet.

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit Vor kenntnissen in der Urkunden-
vorbereitung, Rechtsanwälte (zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung).

ℹ  Regelungsumfang für Vorsorgevollmachten
 Vermögensvorsorge
 Personenvorsorge
 digitaler Nachlass 
 Eheverträge sowie Ehescheidungsfolgenvereinbarungen 
 Testament und Erbvertrag – Vorbereitung und Abwicklung
 GNotKG – Erläuterung der gebührenrechtlichen Hintergründe der Themenkomplexe
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mit Frank Tondorf  

Registeranmeldungen und beurkundungspflichtige gesellschaftsrechtliche Themen  
Rund um die GmbH/UG (haftungsbeschränkt) einschl. Online-Verfahren

Das Registerrecht mit Bezug zum Handelsregister nimmt in der Praxis einen großen Raum ein.  
Es ist daher erforderlich, dass die Grundlagen in Bezug auf Registeranmeldungen sowie die be-
urkundungsrechtlichen Vorgänge aus dem Bereich des GmbH-Rechts für Mitarbeiter eingängig 
sind. Das Online-Seminar legt die notwendigen Schwerpunkte auf die Grundlagen und auch auf 
materielle Rechtsvorschriften, damit die Vorbereitung dieser Amtsgeschäfte schnell und reibungs-
los funktioniert. 

  Notarfach angestellte und Nota riatsmitarbeiter mit Vor kenntnissen in der Urkunden-
vorbereitung, Rechtsanwälte (zur Vorbereitung auf die notarielle Fachprüfung)

ℹ Allgemeine Grundsätze (Form und Inhalt der Anmeldung, Verfahrensfragen, Einzelfragen)
Registeranmeldungen zu Kapital- und Personengesellschaften
Gründung von Kapitalgesellschaften (GmbH und UG) inkl. zugehöriger Beschlüsse
Kapitalveränderungen bei Personen- und Kapitalgesellschaften

 GNotKG – Aufbau und Einzeldarstellung (Systematik der Registeranmeldungen, Entwurf- 
fertigung, Beschlüsse, etc.)

Anhand konkreter Muster werden alle entsprechenden Bereiche einer Handelsregisteranmeldung 
sowie der Standardgründung einer Kapitalgesellschaft, GmbH/UG (haftungsbeschränkt) sowohl 
nach Musterprotokollen gem. GmbHG aber auch als Individualvereinbarung erarbeitet und dar-
gestellt. Selbstverständlich werden hier auch Fragen und Hinweise zum Online-Gründungsverfah-
ren für Kaptialgesellschaften sowie zu Online-Signaturverfahrern besprochen.

mit Frank Tondorf  
und Joachim Germer

Bauträgerrecht von A–Z

 Webinar  
 Modul 1: Do, 25.04.24
 Modul 2: Mo, 10.06.24
 Modul 3: Do, 11.07.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  699,–  zzgl. MwSt. 

Als Teilnehmer sind Sie für 
alle drei Module angemeldet.

Die Planung und Gestaltung des Bauträgervertragswerks erfordert aus notarieller Sicht Umsicht 
und Weitsicht, insbesondere unter Berücksichtigung der Tatsache, dass sich aufgrund diverser 
Möglichkeiten zwischen der Konzeptplanung und der endgültigen Werkerstellung sehr häufig  
Abweichungen ergeben.

Der Schwerpunkt dieser dreitägigen Fortbildungsveranstaltung liegt auf der differenzierten  
Betrachtung verschiedenster Bereiche.

  Sachbearbeiter in der Notarstelle, die regelmäßig mit den oben genannten Maßnahmen  
betraut sind, Notariatsmitarbeiter, die sich intensiv und umfassend in die Thematik  
einarbeiten wollen.

ℹ

 Webinar  
 Do, 23.05. – Fr, 24.05.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  449,–  zzgl. MwSt. 

Modul 1: Grundtypen der einzelnen Bauträgergeschäfte: 
 Hausbau, Wohnungseigentum, Erbbaurecht, 
 Vorhandene Situationen:
 Ein Grundstück im Rechtssinn, mehrere noch nicht vermessene Teilflächen,  
 Sicherung der Erschließung durch Dienstbarkeiten, Sicherung der Freistellung  
 von nicht übernommenen Belastungen
Modul 2: Das Bausoll für die einzelnen Grundtypen der Bauträgergeschäfte,  
     Sonderwunsch oder vertragliche Leistung, Baubeschreibung, notwendige  
     Inhalte, sinnvolle Inhalte, vermeidbare Inhalte, Ratenzahlungsplan nach MaBV,  
     Vereinbarungen zur Übergabe
Modul 3: Abwicklung eines Bauträgervertrages, Grundtypen, Auflassung gesonderte  
     pro/contra, Störungen in der Abwicklung, Insolvenz des Unternehmers,  
     Freistellungsvollzug, Freistellungsverpflichtungserklärung von Gläubigern
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mit Frank Tondorf

GNotKG: Die eGbR-Auswirkungen auf das  
Gebührenrecht bei Immobiliarkaufverträgen

 Webinar  
 Fr, 16.02.24

 10:00 – 12:00 Uhr

  129,–  zzgl. MwSt. 

Durch die mit Wirkung zum 01.01.2024 geltenden gesetzlichen Neuerungen (MoPeG) zur Ge-
sellschaft bürgerlichen Rechts, werden auch aus gebührenrechtlicher Sicht viele Neuerungen zu 
beachten sein. Nicht nur die Anmeldungen zum Gesellschaftsregister sind zu beachten, son-
dern auch Gesellschaftsverträge der GbR, welche ja beurkundungspflichtig sein können, sofern 
Gesellschaftszweck der Erwerb eines bestimmten Grundstücks ist, aber auch Erklärungen zur 
Richtigstellung der bisherigen GbR, auf Eigentümerseite in eine eGbR, Mitbeurkundung von ge-
sellschaftsrechtlichen Vereinbarungen im Immobilienvertrag, Kombinationen von Anmeldungen 
zum Gesellschaftsregister mit Grundbucherklärungen im Hinblick auf Identitätsfeststellungen zur 
Richtigstellung von Grundbüchern.

Die Veranstaltung führt sie kompakt in das gebührenrechtliche Themengebiet ein und eine  
Teilnahme vermeidet die fehlerhafte Abrechnung. Die materiell rechtlichen Notwendigkeiten  
der Erklärungen werden selbstverständlich mit erörtert.

  Notarinnen und Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter

ℹ  Anmeldungen zum Gesellschaftsregister
 Gesellschaftsverträge der GbR
 Erklärungen zur Richtigstellung der bisherigen GbR auf Eigentümerseite in eine eGbR
 Mitbeurkundung von gesellschaftsrechtlichen Vereinbarungen im Immobilienvertrag
 Kombinationen von Anmeldungen zum Gesellschaftsregister mit Grundbucherklärungen

mit Stefan Schmittner

KI-Einsatz im Notariat – Vorteile durch Regulierung

Im Verlauf des Jahres 2023 wurden KI-Funktionen bei der Nutzung von Internet-Suchmaschinen 
zu fast schon alltäglichen Anwendungen, um für Suchanfragen auch eine weitgehend natürlich-
sprachlich formulierte Antwort erhalten zu können. Gleichzeitig nehmen die Möglichkeiten zu, 
auch innerhalb von Standard-Office-Software auf KI-Funktionen zugreifen zu können. Seitens der 
Hersteller werden diese bereits angeboten und angebunden. Aus Sicht der Beteiligten erscheint es 
da fast selbstverständlich, höhere Erwartungen an Verfügbarkeit und Antwortbereitschaft eines 
Notariats aufzustellen.

An Beispielen der im Laufe des Jahres 2023 für einen breiteren Einsatz verfügbar gewordenen 
Möglichkeiten von KI-Systemen werden in dieser Veranstaltung verfügbare und absehbare  
Regulierungen bearbeitet und deren mögliche Auswirkungen für Notariate und die alltägliche 
Arbeit mit den Beteiligten eingeordnet.

  Notarfachangestellte, BüroleiterInnen, Notarinnen und Notare

ℹ  Überblick schaffen und die Grundlagen Künstlicher Intelligenz verstehen:
 Einblick in aktuelle Möglichkeiten anhand beispielsweise Chat-GPT (OpenAI)  

und Luminous (Aleph Alpha);
 Diskussion von Teilnehmerfragen und Live-Demonstration;
 Einblick in die Anforderungen an die Nutzungsumsetzung aufgrund der EU-Regulierungen;
 Bewertung von Nutzungsmöglichkeiten im Notariat und Bezüge zum Berufsrecht.

 Webinar  
 Mo, 19.02.24

 10:00 – 12:30 Uhr  
  
  129,–  zzgl. MwSt. 
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mit Frank Tondorf 

Zum GNotKG-Experten in 5 Tagen
Die Gebührenabrechnung für Notare

Machen Sie Ihre Mitarbeiter zu GNotKG-Experten in nur 5 Tagen und optimieren Sie so die 
Wirtschaftlichkeit Ihres Notariats mit Mitarbeitern, die das Kostengesetz aus dem Effeff beherr-
schen und versiert umsetzen. Neben der Vermittlung des theoretischen Wissens werden komplexe 
Fälle im Selbststudium zu bearbeiten sein. Anhand von realen Urkunden- und Entwurfsmustern 
erstellen die Teilnehmer selbstständig die Gebührenrechnungen und in einer gemeinsamen  
Lösungsbesprechung können dann sofort Fehler korrigiert bzw. bei fehlerfreier Berechnung  
Erfolgserlebnisse entstehen.

 Fachangestellte und Mitarbeiter im Notariat, Rechtsanwälte zur Vorbereitung auf die  
notarielle Fachprüfung, Notare.

ℹ  Übersicht über Struktur und Aufbau des GNotKG
 Einordnung: gegenstandsgleiche, gegenstandsverschiedene oder besondere 
 Beurkundungsgegenstände – „Kostenrecht ist Folgerecht des materiellen Rechts“
 Verfahrenswerte richtig ermitteln
 Tendenzen des juristischen Schrifttums zu einzelnen Anwendungsfragen des GNotKG

Alle für die notarielle Praxis bedeutenden Vorschriften werden erarbeitet: Das gesamte GNotKG 
sowie Teil 2 und Teil 3 Hauptabschnitt 2 des Kostenverzeichnisses (Notare).

mit André Elsing

Handelsregisteranmeldungen und  
Gesellschaftsregisteranmeldungen nach dem MoPeG

 Webinar 
 Di, 27.02.24

 10:00 – 12:00 Uhr

  129,–  zzgl. MwSt. 

Seit dem 1.1.2024 finden Gesellschaftsregisteranmeldungen für die rechtsfähige Gesellschaft bür-
gerlichen Rechts statt. Die Veränderungen, auf die es sich als Notar oder Mitarbeiter einzustellen 
gilt, werden dargestellt insbesondere mit Mustern von Registeranmeldungen und Handelsregister-
anmeldungen aber auch mit Mustern von Gesellschaftsverträgen.

  Notare, Rechtsanwälte, Mitarbeiter im Notariat

ℹ Die neue Gesellschaft bürgerlichen Rechts. Wichte Änderungen
Fallstricke vermeiden beim Immobilienerwerb einer GbR
Verschiedene Muster von Gesellschaftsverträgen der GbR
Verschiedene Muster von Gesellschaftsregister-Anmeldungen,
Verschiedene Muster von Handelsregisteranmeldungen
Aktuelles, bei der Werbung noch nicht absehbar.

 Webinar  
 Mo, 26.02. – Fr, 01.03.24

 Mo – Do  
 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr 
 Fr  
 10:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 15:00 Uhr
  
  949,–  zzgl. MwSt. 
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mit Ulf Schönenberg-Wessel

Das notarielle Nachlassverzeichnis – Grundlagen

Das Nachlassverzeichnis stellt heute den „Goldstandard“ im Pflichtteilsrecht darf. Vor allem der 
Umfang der Nachforschungen und die Ausgestaltung des Nachlassverzeichnisses bieten immer 
wieder Anlass zu gerichtlichen Entscheidungen. Die „Detektivarbeit“ reicht in der Regel weit über 
den Zehn-Jahres-Zeitraum des § 2325 BGB hinaus. Zunehmend rückt auch die Haftung der  
Notarin/des Notars in den Fokus der Gerichte.
Das Seminar vermittelt sowohl die theoretischen Grundlagen als auch das praktische Handwerks-
zeug, um ein notarielles Nachlassverzeichnis strukturiert und effektiv zu errichten und zugleich 
Haftungsrisiken zu minimieren. Hierbei werden insbesondere die Auswirkungen der Rechtspre-
chung des BGB für das notarielle Handeln in den Focus gerückt.
Die materiell rechtlichen Grundlagen des Pflichtteils- und Pflichtteilsergänzungsrechts bilden die 
Grundlage für ein vollständiges und richtiges Nachlassverzeichnis, so dass das Seminar diese an 
typischen Fallkonstellationen vorstellt. Zugleich bietet das Seminar einen kompakten Überblick 
über das Verfahren zur Errichtung eines notariellen Nachlassverzeichnisses. Zusätzlich werden 
Hinweise zur Haftung des Notars und zu den Kosten des Nachlassverzeichnisses gegeben.

  (Anwalts-)Notare, Rechtsanwälte /Fachanwälte für Erbrecht und Rechtsanwalts- und  
Notarfachangestellte mit Vorkenntnissen.

ℹ Der Auskunftsanspruch des Pflichtteilsberechtigten nach § 2314 Abs.1 S. 3 BGB
Amtspflichten bei der Erstellung eines Nachlassverzeichnisses
Rolle und Haftung des Notars

  Pflichtteils- und pflichtteilsergänzungsrelevanten Tatbestände 
„Druckmittel“ (Zwangsgeld, Notarbeschwerde, …)
Ermittlungen, Hinzuziehung und Beurkundung
Umfang und Gegenstand der eidesstattlichen Versicherung
Kosten des notariellen Nachlassverzeichnisses

mit Frank Tondorf

Optimierung der Notarstelle 2024 

 Webinar  
 Do, 21.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  299,–  zzgl. MwSt. 

Der Referent wird anhand einer Vielzahl von alltäglich in der Notarstelle auftretenden Bear- 
beitungsvorgängen konkrete Abwicklungs- und Vollzugstätigkeiten darstellen, wie sie unter  
Beachtung der dienstrechtlichen Vorschriften, insbesondere im Hinblick auf das Urkundenarchiv 
einschließlich der elektronischen Urkundensammlung sowie Urkundensammlung in höchst opti-
mierter Form in dem Kanzleialltag als Routine eingebracht werden könnten. Das oberste Prinzip 
bei diesen Falldarstellungen ist das Motto „EINMAL ein Arbeitsschritt gemacht“ welcher sodann 
in den Abwicklungsprozessen konsequent eingespart wird. Die möglichst papierlose Abwicklung 
der meisten Amtsgeschäfte, bzw. dort wo aufgrund dienstrechtlicher Vorgaben die Papierform  
unerlässlich ist, die Papiernutzung auf ein Minimum zu beschränken ist das Ziel.

Durch die dargestellten Optionen kann sich der Zeitaufwand für die Bearbeitung einzelner  
Bearbeitungsvorgänge erheblich reduzieren. Dazu kommen Ersparnisse in Bezug auf Verbrauchs-
kosten wie Frankierkosten, ein Beitrag zur Umwelt durch größtmöglichen Verzicht auf Papier sowie 
Entlastung der Mitarbeiter. Gerade in Zeiten der Knappheit an qualifizierten Mitarbeitern kann so 
in jeder Notarstelle ein Mehrwert generiert werden. Eine entsprechende Arbeitsunterlage mit  
Anweisungen und Umsetzungsvorschlägen wird ausgehändigt.

  Notarinnen und Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter.

ℹ Grundstücksrecht: Immobilienkauf, Überlassungsvertrag, Grundpfandrechtsbestellung,  
Entwurf und Beglaubigung von Grundbucherklärungen, Teilungserklärung

Familienrecht: Eheverträge, Scheidungsfolgevereinbarungen, Annahme als Kind
  Erbrecht: Testamente, Erbverträge, Erbscheinsverfahren, Erbausschlagungen,  

Pflichtteilsverzichtsverträge
Registerrecht: Gründung Kapitalgesellschaften, Anmeldungen zu Registern
Online-Signatur- und Beurkundungsverfahren
Praktische Beispiele aus dem Arbeitsalltag der Notarstelle

 Webinar  
 Mo, 25.03.24

 10:00 – 12:30 Uhr  

  129,–  zzgl. MwSt. 



NOTA R I ATSW ISSEN KOMPA KT 9

www.notarverlag.de/Seminare

mit Prof. Dr. Gerhard Ring

Reform MoPeG – Ihr „Fahrplan für das MoPeG“
 

 Webinar  
 Di, 16.04.24

 14:00 – 16:30 Uhr

  139,–  zzgl. MwSt. 

Auch buchbar als Webinar 
inkl. Buch "Reform des  
Personengesellschaftsrechts" 
von Gerhard Ring

Das MoPeG (Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts) ist zum 1.1.2024  
in Kraft getreten. Die große Reform des Personengesellschaftsrechts ist eine Chance, aber zugleich 
auch eine große Herausforderung für das das notarielle Mandat im Gesellschaftsrecht.

Das MoPeG zielt auf eine grundlegende und zugleich systemkonforme Überarbeitung des gelten-
den Personengesellschaftsrechts. Im Mittelpunkt der Reform steht die GbR als Grundform aller 
Personengesellschaften. Leitgedanken der Reform sind: 

Konsolidierung des GbR-Rechts (gesetzliche Anerkennung der Rechtsfähigkeit der GbR 
 und komplementäre persönliche Haftung ihrer Gesellschafter)
Modernisierung des Personengesellschaftsrechts
Behebung des Publizitätsdefizits der GbR
Flexibilisierung der Haftungsverhältnisse von Angehörigen Freier Berufe 
Herstellung von Rechtssicherheit bei Beschlussmängelstreitigkeiten  
 von Personenhandelsgesellschaften

  (angehende) (Anwalts-)Notare, Notarassessoren, Notariatsmitarbeiter

ℹ Das Online-Seminar bietet einen schnellen, aber umfassenden Überblick über die ab dem 
 1.1.2024 geltende und für die Notarpraxis äußerst bedeutsame neue Rechtslage.

mit Frank Tondorf

Urkundenabwicklung von A-Z

 Webinar  
 Do, 15.02.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr

  299,–  zzgl. MwSt. 

Die Abwicklung der am häufigsten in der Notarstelle vorkommenden Amtsgeschäfte zum einen 
im Hinblick auf die Amtspflichten nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften, steuerliche 
Beistandspflichten, Antragsstellungen Grundbuch-Registergericht, gesetzliche Benachrichti-
gungspflichten, aber auch nach den optionalen Aufträgen werden in dieser Veranstaltung kurz 
und zusammenfassend dargestellt. Dabei werden selbstverständlich auch die Notwendigkeiten des 
elektronischen Rechtsverkehrs, des UVZ, XNP beachtet. Es werden Optionen aufgezeigt, elektro-
nische Abwicklungen zu forcieren um Aufwand, Papierkosten und Portokosten für die Notarstelle 
zu ersparen.

  Notarinnen und Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter 

ℹ Abwicklungen von:
Immobilienkauf
Überlassungsverträge
Grundpfandrechte
Grundpfandrechtsbestellungen
Erbscheinsanträge
Erbausschlagung
Testament
Erbvertrag
Erbverzicht

Erbteilskauf
Ehevertrag
Scheidungsfolgenvereinbarung
Vorsorgevollmacht
Annahme als Kind
Gesellschaftsgründung GmbH
Gesellschaftsgründung  

UG-Musterprotokoll
Anmeldungen zum Handelsregister
Anmeldungen zum Vereinsregister
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mit Ronja Tietje

Personalmanagement in Zeiten des Fachkräftemangels

 Webinar  
 Mi, 21.02.24

 09:30 – 13:30 Uhr 

  299,–  zzgl. MwSt. 

Der Fachkräftemangel macht auch vor deutschen Notarkanzleien keinen Halt. Bereits jetzt fehlen 
vielen Kanzleien gute Mitarbeiter. Tendenz steigend.

Doch es gibt Möglichkeiten, wie Kanzleien dennoch motivierte Mitarbeiter finden und binden 
können und auch die bestehenden in diesen Prozess mit einzubinden. Die Voraussetzung hierfür ist 
die Bereitschaft zum Umdenken und dazu, gemeinsam neue Wege einzuschlagen.

Für Kanzleien wird es immer wichtiger zu erkennen, wo sich der Markt für Bewerber befindet 
bzw. wie die Zielgruppe erreicht wird und welche Fähigkeiten und Kompetenzen die künftigen 
Wunschmitarbeiter eigentlich haben sollten. Daneben ist es wichtig, die Kanzlei als eigene Marke 
zu entwickeln und entsprechend auf dem Bewerbermarkt zu positionieren.

In diesem Seminar wird anhand von vielen praktischen Beispielen gezeigt mit welchen Strategien 
und Methoden ein nachhaltiger Wandel im Bereich Personalmanagement gelingen kann.

  Führungskräfte und personalverantwortliche Mitarbeiter von Notarkanzleien

ℹ Kanzleieigenes (internes und externes) Personalmarketing entwickeln
 Professionelle Personalauswahl
 Das Bewerbungsverfahren von A – Z 
 Ein gelungenes Onboarding-Verfahren einrichten

mit Giuseppe Pranzo

Erbrechtliche Nachfolge in Personengesellschaftsanteile

Die Nachfolge beim Tod des Gesellschafters einer Personengesellschaft ist eine hoch komplexe 
Materie im Spannungsfeld des Gesellschaftsrechts, Erbrechts und auch des Steuerrechts. Dieses 
Webinar dient einer Vertiefung der gesellschaftsrechtlichen und erbrechtlichen Schnittstelle, die 
im Zusammenhang mit der Nachfolge in Personengesellschaftsanteile beherrscht werden muss.

Das Webinar bietet einen kompakten Überblick über gesellschaftsvertragliche Gestaltungsmög-
lichkeiten unter Berücksichtigung der verschiedenen Gesellschaftsformen im Personengesell-
schaftsrecht. Darüber hinaus werden spezielle Fragestellungen nach dem Tod des Gesellschafters 
einer Personengesellschaft erläutert, wie insbesondere die Testamentsvollstreckung an Personen-
gesellschaftsanteilen oder aber das Pflichtteilsrecht.

  Notare, Rechtsanwälte und (juristische) Mitarbeiter im Notariat

ℹ  Überblick über die verschiedenen Gesellschaftsformen im Personengesellschaftsrecht
 Abgrenzung der Personengesellschaften zu Kapitalgesellschaften
 Verhältnis zwischen Erbrecht und Gesellschaftsrecht
 Gesetzliche Regelungen beim Tod des Gesellschafters einer Personengesellschaft
 Gesellschaftsvertragliche Gestaltungsmöglichkeiten
 Änderungen durch das MoPeG (Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts)
 Testamentsvollstreckung an Personengesellschaftsanteilen
 Pflichtteilsrechtliche Fragestellungen

Musterformulierungen können direkt in die eigene Praxis übernommen werden.

 Webinar  
 Di, 20.02.24

 10:00 – 12:30 Uhr  

  149,–  zzgl. MwSt. 
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mit Julia Roglmeier

Testamente für Patchworkehen
umfassend beraten und rechtssicher gestalten

10% aller Familien in Deutschland beinhalten eine Patchwork-Situation. Tendenz steigend.
Vor diesem Hintergrund ist es nicht verwunderlich, dass auch die Mandatszahlen in diesem Bereich 
zunehmen. Das Webinar bietet einen kompakten Überblick über die Testamentsgestaltungsmög-
lichkeiten in der besonderen Konstellation der Patchworkehen. Sie rüsten sich für die rechtssichere 
Beratung und Ausgestaltung der Vermögensnachfolgeplanung Ihrer Mandanten.

Anhand von Fallbeispielen und Checklisten aus der Praxis sowie anschaulich und nachvoll- 
ziehbar dargestellt. Die zahlreiche Musterformulierungen können direkt in die eigene Praxis  
übernommen werden.

 Notare, Rechtsanwälte und Mitarbeiter im Notariat

ℹ  Methodik und Aufbau der Erstberatung (Stammbaumanalyse, Vermögensanalyse,  
Verfügungsanalyse)
 Testamentsgestaltung (Geschiedenen- & Patchworktestament): 

  Vor- und Nacherbenmodell, Vermächtnismodell, Kombinationslösungen, familienrechtliche 
Anordnungen, Testamentsvollstreckung, Strafklauseln

 Aktuelle Rechtsprechung

 Webinar  
 Do, 22.02.24

 10:00 – 12:30 Uhr 

  149,–  zzgl. MwSt. 

mit André Elsing 

Brennpunkte des Gesellschaftsrechts
Gesellschaftsrecht im Wandel

 Webinar  
 Do, 21.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr  

  129,–  zzgl. MwSt. 

Video- oder Hybridbeurkundungen finden seit 1.8.2022 statt. Der digitale Anwendungsbereich im 
Handels- und Gesellschaftsrecht ist mit dem 1.9.2023 erheblich ausgeweitet worden durch das  
DiREG. Ab 1.1.2024 wirkt das MoPeG. Worauf es jetzt in der nächsten Zeit ankommt, insbe-
sondere bei der rechtsfähigen und der nicht rechtsfähigen Gesellschaft bürgerlichen Rechts, wird 
dargestellt und mit zahlreichen Mustern, wie Registeranmeldungen verdeutlicht.

Thematisiert werden Tipps zur Fehlervermeidung, was zu beachten ist, wenn eine GbR Immobilien 
erwerben will, auch wenn sie noch nicht im neuen Gesellschaftsregister registriert ist, was beachtet 
werden muss, wenn die GbR sich an einer OHG, an einer KG, an einer Partnerschaft beteiligen 
will, was zu tun ist, wenn die GbR Gesellschafterin einer GmbH oder Aktionärin einer AG werden 
will. Auf die Virtuelle Hauptversammlung der Aktiengesellschaft wird ebenfalls eingegangen.

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit gesellschaftsrechtlichen  
Vorkenntnissen, Notare und Rechtsanwälte.

ℹ Entwicklung im Personengesellschaftsrecht – MoPeG
Digitale Kommunikation? - § 14b FamFG 
Entwicklungen bei der GmbH
Erläuterungen und Muster GbR-Anmeldungen

 Erläuterungen/Muster von Registeranmeldungen  
zur Partnerschaft OHG, KG.

Virtuelle Hauptversammlung bei der Aktiengesellschaft 

Aktuelles zur GmbH
Aktuelles zur AG
Videobeurkundung, Hybridbeurkundung
Ausgewählte Notargebühren und Gerichtsgebühren im Gesellschaftsrecht
Aktuelles zum Transparenzregister
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Auswirkungen der aktuellen Rechtsprechung im Notarkostenrecht
Ein Streifzug durch die Rechtsgebiete

Das notarielle Gebührenrecht ist durch Gesetzgebung und Rechtsprechung ständigem Wandel 
unterworfen. Die Literatur zum Thema ist umfangreich und neue Problemstellungen tauchen  
täglich in der Praxis auf.

Dieses Webinar bringt Sie schnell, kompakt und prägnant auf aktuellen Stand. Der Referent 
nimmt Sie mit auf einen Streifzug durch die typischen notariellen Rechtsgebiete. Er gibt einen 
Überblick über die aktuelle Rechtsprechung und Probleme und bietet praktische Lösungs- 
vorschläge an.

  Fachangestellte und Notariatsmitarbeiter, Notarassessoren und (Anwalts-)Notare

ℹ  Inanspruchnahme des richtigen Kostenschuldners
 MoPeG: Kostenrechtliche Änderungen zum 1.1.2024 
 Gebühren für den elektronischen Vollzug (u. a. § 14b FamFG, Familien- und Nachlass- 

sachen, beN, ein- oder mehrfacher Ansatz der Gebühren bei GmbH-Anteilsübertragung
 Elektronik im Notariat (zB Online- und Präsenzbeglaubigung, Online-Beurkundung)
 Kostenberechnung bei Anteilsveräußerungen und Kapitalerhöhungen
 Kostenberechnung bei Umwandungen (Verschmelzung, Spaltung pp).
 Kostenberechnung im Familien- und Erbrecht
 Aktuelle notarkostenrechtliche Rechtsprechung

1x1 des GNotKG

Die Grundlagen jeder notariellen Gebührenrechnung sind gleich. Das Erkennen von Rechtsver-
hältnissen, daraus das Ableiten von Beurkundungsgegenständen und sodann die Analyse ob eine 
Mehrzahl von bewertungsrelevanten Beurkundungsgegenständen vorliegen. Das ist das Erforder-
liche, um erfolgreich die Notarkosten berechnen zu können.

Der Referent wird anhand von praktischen Beispielen aus dem Arbeitsalltag der Notarstelle die 
notwendigen Kenntnisse vermitteln, damit das Erstellen einer Kostenrechnung für die notariellen 
Amtsgeschäfte sowohl formgerecht, aber auch vollständig gelingt. Diese Veranstaltung ist sowohl 
für Einsteiger im Gebührenrecht aber auch für diejenigen Mitarbeiter geeignet, die bei Erstellung 
einer Kostenrechnung häufig unsicher sind, ob alle Werte vollständig und richtig berechnet  
worden sind.

Das notarielle Gebührenrecht ist Folgerecht des materiellen Rechts, daher wird in dieser  
Veranstaltung auch auf Fragen des materiellen Rechts eingegangen.

  Fachangestellte und Mitarbeiter im Notariat

ℹ Inhaltl. Grundstruktur einer notariellen Gebührenrechnung
 Fälligkeit, Auftrag, Verjährung, Rechtsbehelfsbelehrung, Zurückbehaltungsrecht, Bei-

treibung, Formwirksamkeit, Erfordernisse, Erkennen „mehrere Rechtsverhältnisse“, Un-
zulässige Verfahrenswertbildung und deren Folgen, § 93 Abs. 2, unrichtige Sachbehandlung, 
Zeitpunkt der Wertberechnung, Belastungen, Zusatzgebühren, Die Gebühr für Amtstätig-
keiten außerhalb bestimmter Uhrzeiten, Die Gebühr für fremdsprachliche Tätigkeiten eines 
Notars, Die Gebühr für Tätigkeiten außerhalb der Geschäftsstelle, Auslagen, Praktische 
Wertberechnungsbeispiele, aus dem Bereich Vollmachten und Zustimmungen, aus dem  
Bereich Immobilien-, Familien-, Erb-, Register- und Gesellschaftsrecht

mit Joachim Volpert

 Webinar  
 Mi, 21.02.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr 

  299,–  zzgl. MwSt. 

mit Frank Tondorf  

 Webinar  
 Di, 19.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr  
 14:00 – 16:00 Uhr 

  299,–  zzgl. MwSt. 
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mit Ronja Tietje

Das Telefon – die Visitenkarte des Notariats

 Webinar  
 Di, 05.03.24

 09:30 – 13:30 Uhr 

  299,–  zzgl. MwSt. 

Der Empfangsbereich und das Telefon sind die Visitenkarte des Notariats.
Der Mandant entscheidet bei einer Weiterempfehlung des Notariats letztendlich, ob er sich rundum 
gut betreut fühlte, oder eher nicht. Hier sind die Mitarbeiter gefragt, denn die juristische Tätigkeit 
kann der Mandant nicht wirklich beurteilen, aber ob er am Telefon oder beim Besuch des Notariats 
freundlich begrüßt wurde, ihm zur Besprechung oder zur Verkürzung einer Wartezeit einen Kaffee 
angeboten wurde, er das Notariat grundsätzlich gut erreicht hat und ihm diese kompetent zur Seite 
stand, das kann der Mandant sehr wohl beurteilen. Hier gilt es im Rahmen einer kompetenten 
Außendarstellung zu punkten, den Mandanten an das Notariat zu binden und durch das positive 
Empfehlungsmarketing potentielle neue Mandanten zu gewinnen.

  Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter

ℹ Entwicklung einer professionellen und individuellen Außendarstellung
 Grundlagen einer guten Außendarstellung
 praktische Tipps zum Thema Telefonate und Gespräche erfolgreich führen
 die erfolgreiche Umsetzung in den Kanzleialltag 

Die Familienstiftung als Instrument der Unternehmensnachfolge

mit Dr. Philipp Weiten

 Webinar  
 Do, 07.03.24

 10:00 – 12:30 Uhr 

  129,–  zzgl. MwSt. 

Auch buchbar als Webinar
inkl. Buch „NotarFormulare 
Stiftungsrecht" 
von Plottek/Weiten

Anlässlich der am 1.7.2023 in Kraft getretenen Reform zur Vereinheitlichung des Stiftungsrechts 
ist das Rechtsinstitut der Stiftung wieder verstärkt in den Fokus der Öffentlichkeit und Beratungs-
praxis geraten. Die Familienstiftung als besondere Ausprägungsform der Stiftung eignet sich aus 
zivilrechtlichen und steuerlichen Gründen ganz besonders als Instrument zur Regelung der Unter-
nehmensnachfolge. 

Das Webinar behandelt die Motive zur Errichtung einer Familienstiftung und ihre Erscheinungs-
formen in der Unternehmensnachfolge. Ein Schwerpunkt liegt auf der Satzungsgestaltung einer 
Familienstiftung, wobei die Neuregelungen aufgrund der Stiftungsrechtsreform berücksichtigt 
werden. Darüber hinaus wird der steuerliche Lebenszyklus einer Familienstiftung behandelt und 
die steuerliche Situation bei Stiftungserrichtung, während des Bestehens der Stiftung und bei 
Stiftungsbeendigung erläutert. 

  Rechtsanwälte, Steuerberater, Notare

ℹ  Struktur und Ziele einer Familienstiftung
 Erscheinungsformen einer Familienstiftung
 Zivilrechtliche Grundlagen 
 Satzungsgestaltung in der Familienstiftung
 Stiftungssteuerrecht
  - Besteuerung bei Errichtung
  - Laufende Besteuerung
  - Erbersatzsteuer
  - Besteuerung der Destinatäre
  - Besteuerung bei Beendigung
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mit André Elsing

Geldwäscheprävention – Die zukunftssichere Organisation im Notariat

 Webinar  
 Mo, 04.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr 

  129,–  zzgl. MwSt. 

Die Geldwäschebekämpfung wird stetig weiter verschärft. Hierauf müssen sich auch die Notare 
und ihre Mitarbeiter einstellen, wie bspw. auf das neue Barzahlungsverbot des § 16a GwG.

  Notare, Rechtsanwälte, Mitarbeiter der Notare

ℹ  Die Unstimmigkeitsmeldung
 Die Aussetzung des Meldens festgestellter Unstimmigkeiten, 
  endete am 1.4.2023 (§ 59 Abs. 10 GwG).
  Wie erkennt man eine Unstimmigkeit bzw. wann liegt sie vor?
  Wie erfolgt die Meldung?
  Was passiert bei Nichtmeldung?
  Die neue Unstimmigkeitsmeldung II
 Verschärfung der Geldwäschebekämpfung: Zur neuen EU-Geldwäschebehörde AMLA
 Pflichten des Notars hinsichtlich der Identifizierung der Wirtschaftlich Berechtigten  

wird erweitert
 Neue GwG-Pflichten des Notars stehen bald an: Bei Gesellschaften ist die Aktivität  

anhand der Vorjahresbilanz zu prüfen.
 Aktuelles zur Geldwäschemeldepflichtverordnung-Immobilien
 Fragen und Antworten im Geldwäscherecht
 Die Verdachtsmeldung
 Die Beurkundungsverbote des GwG
 Aktuelles, bei Werbung nicht absehbar

mit Ulf Schönenberg-Wessel

Testamentsvollstreckung im Unternehmen

 Webinar  
 Mi, 27.03.24

 10:00 – 12:30 Uhr 

  129,–  zzgl. MwSt. 

Bei der Anordnung der Testamentsvollstreckung im unternehmerischen Bereich gilt es neben der 
sauberen Gestaltung der testamentarischen Regelungen immer auch auf die erb- und gesellschafts-
rechtlichen Grenzen zu achten.
Abhängig von der Gesellschaftsform kann es notwendig sein, mit alternativen Gestaltungen, etwa 
der Treuhandlösung zu arbeiten.

  Notarinnen und Notare, Notariatsmitarbeiter mit Vorkenntnissen in der  
Urkundenvorbereitung.

ℹ Motive und Grundlagen der Testamentsvollstreckung in der Unternehmensnachfolge
  Dauer der Testamentsvollstreckung
  Erbrechtliche Grenzen der Testamentsvollstreckung
  Testamentsvollstreckung und Gesellschaftsrecht
  Kosten
  Vorsorgevollmachten
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mit Ronja Tietje

Der Notar als Führungskraft

 Webinar  
 Di, 12.03.24

 09:30 – 13:30 Uhr
 
  299,–  zzgl. MwSt. 

Jeder Notar ist neben seiner beruflichen Tätigkeit auch ein Unternehmer und in dieser Funktion 
eine Führungskraft. Diese Erkenntnis führt dazu, dass der Notar neben seiner juristischen Tätig-
keit auch unternehmerische Gesichtspunkte beachten muss, um am Markt erfolgreich zu sein. 
Erfolgt das nicht, sinken im hart umkämpften Rechtsdienstleistungsmarkt die Chancen auf ein 
gutes wirtschaftliches Ergebnis.

  Notarinnen und Notare

ℹ Die Säulen eines Unternehmens und die Auswirkungen, wenn das Fundament nicht trägt
 Führungskompetenz verantwortlich übernehmen
 Entwicklung eines kanzleieigenes Personalmanagementkonzeptes und die daraus resultieren-

de Zusammenarbeit gestalten
 Visionen, Zielen, Strategien und Werte der Kanzlei definieren und mit dem Team leben
 Administrative Entscheidungen treffen und umsetzen (z. B. Umgang mit Digitalisierung, 

Anschaffung neuer Hard- und Software)

mit Frank Tondorf

Die GbR/eGbR (Besonderheiten ab dem 01.01.2024)  
bei der Immobiliarkaufvertragsgestaltung und -abwicklung

 Webinar  
 Fr, 22.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr
 
  129,–  zzgl. MwSt. 

Durch die Reform des Personengesellschaftsrechts (MoPeG) ergeben sich Notwendigkeiten in 
Bezug auf die GbR im Grundbuchrecht sowie insbesondere auch bei der Gestaltung von Immobi-
liarkaufverträgen unter Beteiligung einer GbR, sowohl auf Erwerber- als auch auf Veräußererseite. 
Dies deshalb, da u. a. die bisherige Vorschrift § 899a BGB mit Wirkung zum 31.12.2023 wegge-
fallen ist. Der umsichtige Amtsträger wird sich für die Vertragsparteien Formulierungen überlegen 
müssen, um eine möglichst rechtssichere Vertragsgestaltung zu gewährleisten. Dies beginnt bereits 
bei der Frage der Formbedürftigkeit des Gesellschaftsvertrages der GbR und etwaiger Folgen,  
bei Nichteinhaltung der Formbedürftigkeit im Zusammenhang mit dem Immobilienerwerb.

  Notarinnen und Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter

ℹ Eintragungen im Gesellschaftsregister
  Grundbuchrichtigstellungen / Identitätserklärungen
  Erklärungen und Versicherungen in Verbindung mit Verfügungen über Immobilien
  Finanzierungsvollmachten
  Formulierungevorschläge
  Kaufvertragsgestaltung
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mit Patrick Mustu

Englisch im Notariat 

 Webinar  
 Do, 14.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr

  329,–  zzgl. MwSt. 

Im Zuge der Globalisierung gewinnt die englische Sprache in der notariellen Praxis immer mehr  
an Bedeutung und Umgang mit internationalen Mandanten erfordert ein professionelles und stil-
sicheres Auftreten. Dazu gehört auch ein angemessener Einsatz der englischen Sprache. 

Es gilt, höflich aufzutreten, treffsicher zu formulieren und für unterschiedliche Szenarien – von der 
ersten Kontaktaufnahme bis zum persönlichen Mandantenbesuch – gewappnet zu sein. In diesem 
Online-Seminar tauchen die Teilnehmenden tief in die notarielle Fachsprache ein, schauen sich 
ganz konkrete Fälle an und lernen, wo Stolperfallen sind und wie man sie umgehen kann.

  Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit 6–9 Jahren Schulenglisch 

ℹ  Der Erstkontakt: Standardformulierungen für Terminvereinbarungen, Nachfragen und  
Erklärungen am Telefon und in Textform

 Die Mandatsabwicklung: Mitteilungen aller Art verfassen, Unterlagen zusenden,  
Anfragen beantworten

 Der Mandantenbesuch: Begrüßung, Betreuung und Verabschiedung, Smalltalk und  
Besprechungsvorbereitung

 Die Fachsprache: Wesentliche Begrifflichkeiten der notariellen Praxis: Beurkundungen, 
Niederschriften, Beglaubigungen, Abschriften und Ausfertigungen, Vertretungsbeschei 
nigungen, Registeranmeldungen, Gesellschaftsgründungen, Grundstückskäufe, Ehe-  
und Erbangelegenheiten

 Tipps zur Fehlervermeidung: Typische Fehler, Fettnäpfchen und Übersetzungsfallen
 Recherchemöglichkeiten: Online-Tools für Rechtsbegriffe, sprachliche Probleme und  

Zweifelsfragen
Das Online-Seminar wird zweisprachig durchgeführt und interaktiv gestaltet.

mit Ralf Knaier

Familienholding und Familiengesellschaft in der  
Gestaltungs- und Beratungspraxis – Grundlagen

 Webinar  
 Do, 14.03.24

 10:00 – 12:00 Uhr
 
  129,–  zzgl. MwSt. 

Die deutsche Wirtschaftslandschaft wird seit jeher maßgeblich durch kleine und mittelständische 
Familienunternehmen geprägt. Für die Gestaltungs- und Beratungspraxis ergibt sich eine beson-
ders komplexe Herausforderung aus der Verbindung von Familie und Unternehmen.

In den Blick zu nehmen sind bei der Betreuung von Familienunternehmen daher zunächst Fragen 
der Organisationsform und sodann, wie die gewählte Rechtsform konkret strukturiert werden 
soll. Zudem stellen die Besonderheiten bei der Beratung von Familienunternehmen die Gestal-
tungs- und Beratungspraxis vor besondere Herausforderungen, da regelmäßig komplexe Fragen 
im Schnittbereich mehrerer Rechtsgebiete aufgeworfen sind. Die Veranstaltung behandelt daher 
nicht nur die Grundlagen, sondern auch praxisrelevante Fallgestaltungen, die bei der Beratung von 
Familiengesellschaften regelmäßig auftreten.

  Notare/Berufsträger, Notarassessoren, angehende Anwaltsnotare, Justiziare und andere 
Rechtsberater von Familienunternehmen

ℹ  Grundlagen der Rechtsformwahl für Familienunternehmen
  Grundlagen der Organisation von Familiengesellschaften, u.a. Geschäftsführung, Kontroll-

gremien, Compliance, Umstrukturierung, Überfremdungsschutz
  Grundlagen der Nachfolgeplanung
  Grundlagen der Krisenprävention und Krisenbewältigung im Familienunternehmen
  Regelmäßig relevante Fallkonstellationen der Gestaltungs- und Beratungspraxis
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mit Julia Roglmeier

Das Ehegattentestament

 Webinar  
 Do, 11.04.24

 10:00 – 12:30 Uhr

  149,–  zzgl. MwSt. 

Der Deutschen liebstes Testament ist das Berliner Testament. Ob diese beliebte Konstruktion  
immer richtig ist, welche anderen Ausgestaltungsformen im Bereich der Ehegattentestamente es 
gibt und welche Fallstricke zu beachten sind, soll dieses Webinar aufzeigen.

Sie rüsten sich für die rechtssichere Beratung und Ausgestaltung der Vermögensnachfolgeplanung 
Ihrer Mandanten.

  Notare, Rechtsanwälte und Mitarbeiter im Notariat.

ℹ Methodik und Aufbau der Erstberatung (Stammbaumanalyse, Vermögensanalyse,  
Verfügungsanalyse)

  Testamentsgestaltung: Einheitslösung, Trennungslösung, Nießbrauchslösung und weitere 
Regelungsbestandteile (z.B. Pflichtteilsstrafklauseln, Steuer-/ Vermächtnisse, Teilungs- 
anordnungen, Testamentsvollstreckung, Strafklauseln, Bindungs- und Öffnungsklauseln, 
familienrechtliche Anordnungen etc.)

  Formulierungsbeispiele und aktuelle Rechtsprechung

Anhand von Fallbeispielen und Checklisten aus der Praxis sowie anschaulich und nachvoll- 
ziehbar dargestellt. Die zahlreiche Musterformulierungen können direkt in die eigene Praxis  
übernommen werden.

mit Giuseppe Pranzo

Erbrechtliche Nachfolge in Kapitalgesellschaftsanteile

 Webinar  
 Mi, 10.04.24

 10:00 – 12:30 Uhr
 
  149,–  zzgl. MwSt. 

Die Nachfolge beim Tod des Gesellschafters einer Kapitalgesellschaft ist eine hoch komplexe 
Materie im Spannungsfeld des Gesellschaftsrechts, Erbrechts und auch des Steuerrechts. Dieses 
Webinar dient einer Vertiefung der gesellschaftsrechtlichen und erbrechtlichen Schnittstelle, die 
im Zusammenhang mit der Nachfolge in Kapitalgesellschaftsanteile beherrscht werden muss.

Das Webinar bietet einen kompakten Überblick über gesellschaftsvertragliche Gestaltungsmög-
lichkeiten bei der GmbH und AG.

Darüber hinaus werden spezielle Fragestellungen nach dem Tod des Gesellschafters einer Kapital-
gesellschaft erläutert, wie insbesondere die Testamentsvollstreckung an Kapitalgesellschaftsanteilen 
oder aber das Pflichtteilsrecht. Auch werden typische Anordnungen des Erblassers im Zusammen-
hang mit der Beteiligung an Kapitalgesellschaften erörtert.

  Notare, Rechtsanwälte, (juristische) Mitarbeiter im Notariat.

ℹ Gesellschaftsrechtliche Grundlagen zur GmbH und AG
  Abgrenzung der Kapitalgesellschaften zu Personengesellschaften
  Verhältnis zwischen Erbrecht und Gesellschaftsrecht
  Gesetzliche Regelungen beim Tod des Gesellschafters einer Kapitalgesellschaft
  Gesellschaftsvertragliche Gestaltungsmöglichkeiten
  Anordnungen des Erblassers im Zusammenhang mit Beteiligungen an Kapitalgesellschaften
  Testamentsvollstreckung an Kapitalgesellschaftsanteilen
  Pflichtteilsrechtliche Fragestellungen

Musterformulierungen können direkt in die eigene Praxis übernommen werden.
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mit André Elsing

GwGMeldV-Immobilien

 Webinar  
 Di, 09.04.24

 10:00 – 12:00 Uhr

  129,–  zzgl. MwSt. 

Bei Fertigung eines Entwurfs, bei Beurkundung und auch im Zuge der Abwicklung eines Vorgangs, 
der als Verfahren oder Geschäft in den Anwendungsbereich des Geldwäschegesetzes fällt und auf 
Immobilien zielt, müssen Notare, die amtlich bestellten Notarvertreter, die Notariatsverwalter und 
die sachkundigen Notarfachangestellten die Unterlagen der Transaktion in den Blick nehmen, um zu 
prüfen, ob und welche konkreten Meldepflichten gegenüber der FIU einschlägig sind.

Den Teilnehmern wird ein aktualisierter Organisationsbogen (doppelseitig) für Meldungen und 
Aufzeichnungen zur Verfügung gestellt. Der Organisationsbogen kann auch neben der Nutzung 
des GwG-Prüfungstools der BNotK eingesetzt werden.

Jeder GwG-Verpflichtete muss sicherstellen, dass nicht nur er, sondern auch jeder seiner relevanten 
Mitarbeiter die einzelnen meldepflichtigen Tatsachen erkennt. Kenntnisse über Auslegungen, wann 
gemeldet werden muss und wann von einer Meldung abzusehen ist, sind unerlässlich. Die Pflichten-
erfüllungen werden durch die Dienstaufsicht überprüft und ggf. sanktioniert.

Thematisiert werden zudem die geldwäscherechtlichen Beurkundungsverbote und anstehende 
bzw. notwendige Verschärfungen bei der Geldwäschebekämpfung.

  Notare, Notarassessoren, Anwaltsnotare, Rechtsanwälte, Notariatsmitarbeiter.

ℹ Aktuelles sowie Entwicklung bei der Geldwäschebekämpfung
  Erkennen der einzelnen Meldetatsachen gem. GwGMeldV-Immobilien
  Organisieren notariatsinterne Abläufe zwischen Mitarbeiter, Notar sowie der FIU
  Sondierungen möglicher Meldetatbestände und Aufzeichnung des Ergebnisses
  Das weiterentwickelte Transparenzregister
  Risikostaaten: Veränderungen mit Auswirkung auf die Risikovorsorge des Notars

mit Dr. Dietmar Weidlich

Gesellschaftsanteile im Erbrecht – Auswirkungen des MoPeG  
und weitere Aktualitäten

 Webinar  
 Di, 26.03.24

 14:00 – 16:30 Uhr
 
  129,–  zzgl. MwSt. 

Die Rechtsnachfolge in Anteile an Personengesellschaften ist ein komplexes und besonders schwie-
riges Beratungsgebiet. Dies ergibt sich daraus, dass in diesem Bereich erbrechtliche, gesellschafts-
rechtliche und steuerrechtliche Fragen ineinandergreifen und viele Probleme durch die Gerichte 
noch nicht endgültig geklärt sind.

Durch das Gesetz zur Modernisierung der Personengesellschaftsrechts, welches zum 01.01.2024 in 
Kraft getreten ist, gilt es die neuen gesetzlichen Regelungen des MoPeG und deren Auswirkungen 
auf die Rechtsnachfolge zu analysieren und in die Beratung zu integrieren.

  (Anwalts-)Notare, Notarassessoren, angehende Anwaltsnotare.

ℹ Erbrechtliche Auswirkungen der Reform zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts
  Fortsetzungs- und Nachfolgeklauseln
  Vermächtnisweise Zuwendung von Gesellschaftsanteilen
  Haftungsgefahren für den Erbrechtsberater
  Haftung des Gesellschaftererben
  Umwandlung der Gesellschaftsbeteiligung bei erbrechtlicher Nachfolge
  Vermögensnachfolge in Kommanditbeteiligungen



NOTA R I ATSW ISSEN KOMPA KT 19

www.notarverlag.de/Seminare

mit Frank Tondorf

Gesellschaftsrecht für Anfänger/Quereinsteiger

 Webinar  
 Do, 04.04.24

 10:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr

  299,–  zzgl. MwSt. 

In diesem Webinare sollen Anfängern/Quereinsteigern die erforderlichen Grundkenntnisse im 
Bereich des Gesellschafts- und Registerrechts vermittelt werden. Das primäre Ziel ist, dass die 
Mitarbeiter die notwendigen Grundinformationen erhalten, um z.B. einen Standard-Gesell-
schaftsvertrag einer GmbH oder UG (haftungsbeschränkt) vorzubereiten. Zudem wird erklärt 
welche Informationen bei einer Bargründung für die Vorbereitung benötigt werden, was eine 
Registeranmeldung ist und wann solch eine Anmeldung ihre Rechtswirkung erzielt. Zudem wird 
die Frage geklärt, was anmeldepflichtige Tatsachen sind. Anmeldungen in Bezug auf Personen-
gesellschaften sowie die eGbR im Gesellschaftsregister und die notwendigen anmeldepflichtigen 
Tatsachen werden besprochen.

  Berufsanfänger, Auszubildende und Quereinsteiger. 

ℹ Gesetzliche Erfordernisse Bargründung GmbH/UG
  Gründung nach Musterprotokollen § 2 GmbHG
  Präsenzbeurkundung/Online-Beurkundungsmöglichkeiten
  Notwendige Informationen bei einer Anmeldung/anmeldepflichtige Tatsachen
  Mehrzahl von Anmeldungen und ihre kostenrechtlichen Folgen
  Beglaubigungen und Online-Signaturen

mit Ronja Tietje

Professionelle Gesprächsführung in der digitalen Welt

 Webinar  
 Di, 23.04.24

 09:30 – 13:30 Uhr
 
  299,–  zzgl. MwSt. 

Die Tätigkeit im Notarbereich wird komplexer, digitaler und vor allem immer schnelllebiger.  
Das betrifft zu einem großen Teil auch die interne und externe Kommunikation.
Für einen effizienten Ablauf im Notaralltag gilt es, der sich verändernden Arbeitswelt und - 
Umgebung kompetent zu begegnen und vor allem die Gesprächsführung mit Beteiligten und  
dem Kanzleiteam anzupassen um - oftmals zeitraubende -Störungen zu vermeiden und in einer 
guten Arbeitsatmosphäre möglichst stressfrei seinen Aufgaben nachgehen zu können.

Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis wird die Vorbereitung, Durchführung und Abwicklung 
von Gesprächen in der digitalen Welt anschaulich und nachvollziehbar dargestellt.

  Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter

ℹ Grundlagen der Notarorganisation
  Der Weg ist das Ziel. Strukturierte Organisationsabläufe – stellen Sie Ihre Arbeitsabläufe  

auf den Prüfstand
  Gesprächsführung



NOTA R I ATSW ISSEN KOMPA KT 20

www.notarverlag.de/Seminare

mit Frank Tondorf

Spezielle Sachverhalte GNotKG zur korrekten Gebührenrechnung

 Webinar  
 Di, 16.04.24

 10:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr

  299,–  zzgl. MwSt. 

Diese Veranstaltung richtet sich an alle Anwender des GNotKG. Die in der Praxis häufig vor-
kommenden Themenfelder, Immobilienkauf, Überlassungsvertrag, Eheverträge- und Eheschei-
dungsfolgevereinbarungen sowie Gesellschaftsverträge und Übertragung von Anteilen an Kapital-
gesellschaften/Kommanditgesellschaften und schlussendlich letztwillige Verfügungen von Todes 
wegen werden in ihrer Komplexität dargestellt und auf Besonderheiten hingewiesen, um fehlerhafte 
Abrechnungen zu vermeiden und das Gebührenaufkommen der Notarstelle zu optimieren.

  Fachangestellte und Mitarbeiter im Notariat

ℹ Immobilienkauf
  Überlassungsvertrag
  Eheverträge- und Scheidungsvereinbarungen
  Gesellschaftsverträge und Kaptalübertragungen
  letztwillige Verfügungen von Todes wegen

mit Ulf Schönenberg-Wessel

Testamentsvollstreckung im Unternehmen

 Webinar  
 Mi, 27.03.24

 10:00 – 12:30 Uhr
 
  129,–  zzgl. MwSt. 

Bei der Anordnung der Testamentsvollstreckung im unternehmerischen Bereich gilt es neben der 
sauberen Gestaltung der testamentarischen Regelungen immer auch auf die erb- und gesellschafts-
rechtlichen Grenzen zu achten.
Abhängig von der Gesellschaftsform kann es notwendig sein, mit alternativen Gestaltungen, etwa 
der Treuhandlösung zu arbeiten.

  Notarinnen und Notare, Notarfachangestellte und Notariatsmitarbeiter mit Vorkenntnissen.

ℹ Grundlagen
  Erbeinsetzung
  Vor- und Nacherbfolge
  Vermächtnis, insbes. Supervermächtnis
  Teilungsanordnungen
  Testamentsvollstreckerung
  Pflichtteilsklauseln, Regelungen zur Pflichtteilslast
  Änderungsvorbehalte
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Referentinnen und Referenten

André Elsing

ist ein Mann der Praxis. Er arbeitet als 
Bürovorsteher in einem großen Notariat 
und gilt als ausgesprochener Ex perte für 
immobilienrechtliche, handels- und gesell-
schaftsrechtliche sowie gebührenrechtliche 
Fragen. Er hält regelmäßig Vorträge bei 
Rechtsanwalts-  und Notarkammern, ist 
Herausgeber und (Mit-)Autor diverser 
Fachbücher und des erfolg reichen Info-
dienstes „notarbüro“.

Joachim Germer 

ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für  
Bau- und Architektenrecht und Experte 
für die materiell rechtlichen Besonder-
heiten des Bauträgerkaufs. Er ist Autor 
verschiedener Veröffentlichungen  
(u. a. Der Bauträgervertrag – und zuletzt 
haftet der Notar in IBR 2017, 1040)  
und vertritt als Rechtsanwalt Bauträger 
oder deren Kunden.

Filiz Barispek 

ist Co-Referentin und nach ihrer  
Ausbildung und Fachwirtsprüfung  
Leiterin eines größeren nieder- 
rheini schen Anwaltsnotariats.

Prof. Dr. Gerhard Ring

war bis April 2023 Inhaber des Lehrstuhls 
am Institut für Europäisches Wirtschafts- 
und Umweltrecht an der TU Bergakademie 
in Freiberg. Er absolvierte das Studium 
der Rechtswissenschaften, Geschichte 
und Politikwissenschaft an der Universität 
Saarbrücken und der Verwaltungswissen-
schaften an der Hochschule für Verwal-
tungswissenschaften in Speyer.

Giuseppe Pranzo, LL.M. 

ist Fachanwalt für Erbrecht und Fach-
berater für Unternehmensnachfolge. Er 
ist Partner einer auf das Erbrecht, die 
Vermögens- und Unternehmensnachfolge 
spezialisierten Kanzlei mit Standorten in 
München und Stuttgart. Er betreut über-
wiegend Unternehmer im Zusammenhang 
mit der Gestaltung der Vermögens- und 
Unternehmensnachfolge und begleitet 
nach dem Erbfall die Erben von  
Unternehmern.

Ralf Knaier 

ist seit April 2021 am Deutschen Notar-
institut in Würzburg als wissenschaftlicher 
Referent tätig. Des Weiteren ist er (Mit-)
Autor diverser Publikationen u.a. zum 
GmbH-Recht, zum Umwandlungsrecht 
und zum Personengesellschaftsrecht. 

Patrick Mustu

ist Rechtsanwalt, Sprachtrainer und 
Übersetzer. Seit über 20 Jahren ist er als 
Dozent u.a. für zahlreiche Unternehmen, 
Behörden und Hochschulen in der Er-
wachsenenbildung tätig. 



www.notarverlag.de/Seminare

 22

Referentinnen und Referenten

Ronja Tietje

ist Rechts- und Notarfachwirtin und 
Organisationsberaterin (Tietje & Schrader 
Kanzlei-Consulting) mit langjähriger 
Tätigkeitserfahrung in einer großen  
Anwalts- und Notarkanzlei mit Schwer-
punkt im Notariat.  
Sie ist außerdem ehrenamtliches  
Vorstandsmitglied des Bundesverbandes 
Reno Deutsche Vereinigung.

Frank Tondorf 

arbeitete als Notariatsleiter und ist heute 
mit einem Notariats- und GNotKG-Ser-
vice frei beruflich tätig.  
Er ist seit über 15 Jahren Dozent, u. a.  
für das DAI und für verschiedene Rechts-
anwalts- und Notarkammern. 
Darüber hinaus ist er Autor bzw. Mitautor 
diverser Fachbücher.

Joachim Volpert

ist Bezirksrevisor und Notarkostenprüfer 
bei dem LG Düsseldorf. Im Rahmen 
seiner Tätigkeit als Dozent und Autor hat 
er sich auf das notarielle und anwaltliche 
Gebührenrecht spezialisiert. Zudem ist er 
Herausgeber und Autor zahlreicher  
Kommentare/Fachbücher und -beiträge.

Dr. Philipp Weiten 

ist Rechtsanwalt und Steuerberater. Er  
hat sich auf die Beratung von Familien-
unternehmen, Unternehmerfamilien  
sowie hochvermögenden Privatpersonen  
spezialisiert. Einen besonderen Schwer-
punkt bildet die Gestaltungsberatung 
in Bezug auf Stiftungslösungen. Seine 
Expertise veranschaulichen zahlreiche 
Veröffentlichungen und Vorträge in 
diesem Bereich.

Stefan Schmittner 

ist seit fast 30 Jahren aus unterschied -
lichen Blickwinkeln mit dem effizienten
Einsatz von IT-Lösungen insbesondere 
in Notariaten befasst. 
Seit 2011 ist er in IT-Projekten als Fachbe-
rater tätig. Hierzu zählt unter anderem die 
Unterstützung der BNotK in der Vorberei-
tungsphase für das Gesetz zur Einrichtung 
des Elektronischen Urkundenarchivs.

Julia Roglmeier 

ist Fachanwältin für Erbrecht und Wirt-
schaftsmediatorin. Sie ist Partnerin einer 
auf die Gebiete Erbrecht, Familienrecht 
und Vermögensnachfolge spezialisierten 
Kanzlei in München.
Sie betreut seit über 15 Jahren Mandan-
ten im Bereich der Testamentserstellung. 
Neben ihrer Tätigkeit als Rechtsanwältin 
ist sie Autorin vieler erbrechtlicher Werke 
in diversen juristischen Fachverlagen.

Dr. Dietmar Weidlich

hat sein Studium der Rechtswissenschaf-
ten in Erlangen abgeschlossen und ist seit 
2000 Notar in Roth b. Nürnberg. Zudem 
ist er Beiratsmitglied der Zeitschrift für 
Erbrecht und Vermögensnachfolge (ZEV), 
Herausgeberbeiratsmitglied der Notar-
zeitschrift MittBayNot und Autor vieler 
Publikationen (Bücher und Aufsätze).
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o    Do, 23.05. – Fr, 24.05.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000709

Bauträgerrecht von A–Z  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  · € 699,00
o   Module 1–3, 25.04., 10.06., 11.07.2024 · · · · · · · · · · Nr. 8000713

 Termine aus der Rubrik "Notariatswissen kompakt"  
 finden Sie auf der nächsten Seite.

Fit fürs Notariat Mitarbeiterlehrgänge

ZRH



Anmeldung
Per Fax:

0228 – 91 91 11 84 
Tel. 0228 – 91 91 11 85 · service@notarverlag.de
www.notarverlag.de/Seminare

Hiermit melde ich folgende Person zur Teilnahme 
an neben stehend angekreuztem/ten Seminar(en) 
unter Anerkennung der AGBs des Deutschen 
Notarverlags (einsehbar unter www.notarverlag.de) 
verbindlich an. 

Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen! Bitte angeben, 
falls abweichende Rechnungsadresse gewünscht ist. 
Alle Seminarpreise pro Teilnehmer & zzgl. MwSt.

Wenn Sie weitere Personen anmelden möchten, 
nutzen Sie dafür bitte jeweils einen separaten  
Anmeldeschein. Jeder Teilnehmer muss eine 
eigene E-Mail-Adresse angeben.

Vorname, Name 

Notariat / Kanzlei

Straße und Hausnummer  

PLZ und Ort 

Telefon      Fax

E-Mail-Adresse des Teilnehmers (wichtig für Teilnahmebestätigung; bitte unbedingt in Druckbuchstaben ausfüllen.)

ZRH

KI-Einsatz im Notariat  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · € 129,00
o    Mo, 19.02.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000787

GNotKG: Die eGbR-Auswirkungen auf das Gebührenrecht… € 129,00
o    Fr, 16.02.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000777

Zum GNotKG-Experten in 5 Tagen   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 949,00
o    Mo, 26.02. – Fr, 01.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000698

Handelsregister- und Gesellschaftsregisteranmeldungen...  · € 129,00
o    Di, 27.02.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000675

Das notarielle Nachlassverzeichnis – Grundlagen  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Mo, 25.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000734

Optimierung der Notarstelle 2024   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o    Do, 21.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000718

Urkundenabwicklung von A-Z   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o   Do, 15.02.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000722

Reform MoPeG – Ihr „Fahrplan für das MoPeG“   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  · € 139,00
o   Di, 16.04.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·Nr. 8000739

Reform MoPeG – Ihr „Fahrplan für das MoPeG“ inkl. Buch   · € 169,00
o  +     Di, 16.04.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·Nr. 8000740

Erbrechtliche Nachfolge in Personengesellschaftsanteile  ·  ·  ·  ·  · € 149,00
o   Di, 20.02.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000761

Personalmanagement in Zeiten des Fachkräftemangels   ·  ·  ·  ·  ·  · €299,00
o    Mi, 21.02.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000763

Brennpunkte des Gesellschaftsrechts  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Do, 21.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000678

Testamente für Patchworkehen · · · · · · · · · · · · · · · · · € 149,00
o    Do, 22.02.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000753

1x1 des GNotKG   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o    Di, 19.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000700

Auswirkungen der akt. Rechtsprechung im Notarkostenrecht  ·€ 299,00
o    Mi, 21.02.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000727

Die Familienstiftung als Instrument der Unternehmensnachfolge  ·€ 129,00
o    Do, 07.03.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000744

Die Familienstiftung als Instrument ... inkl. Buch  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  € 169,00
o  +     Do, 07.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000790

Das Telefon – die Visitenkarte des Notariats · · · · · · · · · · € 299,00
o    Di, 05.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000765

Testamentsvollstreckung im Unternehmen  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Mi, 27.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr.  8000780

Geldwäscheprävention – Die zukunftssichere Organisation...  ·€ 129,00
o    Mo, 04.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000682

Der Notar als Führungskraft  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o    Di, 12.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000764

Die GbR/eGbR (Besonderheiten ab dem 01.01.2024)   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Fr, 22.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000783

Englisch im Notariat  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 329,00
o    Do, 14.03.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000778

Familienholding und Familiengesellschaft…   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Do, 14.03.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000752

Das Ehegattentestament  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 149,00
o    Do, 11.04.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000757

Erbrechtliche Nachfolge in Kapitalgesellschaftsanteile   ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 149,00
o    Mi, 10.04.2024  · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000759

GwGMeldV-Immobilien  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Di, 09.04.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000685

Gesellschaftsanteile im Erbrecht - Auswirkungen…   ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Di, 26.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000798

Gesellschaftsrecht für Anfänger/Quereinsteiger  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o    Do, 04.04.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000721

Professionelle Gesprächsführung in der digitalen Welt  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 299,00
o    Di, 23.04.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000771

Spezielle Sachverhalte GNotKG zur korrekten Gebührenr.  ·  ·  ·€ 299,00
o    Di, 16.04.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000785

Testamentsvollstreckung im Unternehmen  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·  ·€ 129,00
o    Mi, 27.03.2024 · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · Nr. 8000780

Notariatswissen kompakt


